
à An: KV LA DD, FAX: 0351/4592717 à An: KV LA Dresden, Kampfrichterwart à An: Kari-Org.: M. Schellhase 
 

( A. Hanßke, 01/2007) 

ANMELDUNG 
KAMPFRICHTERBEDARF 

ABGABE JEWEILS ZUM 31.1.  (für Termine 15.4.-31.12.) und 15.11.  (für 1.1.-15.4. im Folgejahr) 

Wettkampf-Datum:     

Beginn:  Uhr, Ende ca.:  Uhr 

Beginn Kampfrichtereinweisung  Uhr  (wird normalerweise von der Kommission festgelegt,  
 Angabe hier falls anderweitig bereits festgelegt) 

Bezeichnung der 
Veranstaltung: 

 

Ort:  

Einzugsbereich der 
Teilnehmer: 

 
1 Land (oder höher) 

  
1 Bezirk/Region 

 
1 Kreis 

 

(zutreff. ankreuzen) 

Veranstalter:   Ausrichter:  
     

Gesamtleiter:    

Org. Leiter:  

Adresse Ansprechpartner:  
     

Kampfgericht:1     

   ca. benötigte Anzahl Kampfrichter: 

Anzahl Kampfgerichte:  (ggf. Erläuterungen) 
     

Material:2 (aus dem Bestand des Kreisverbandes LA Dresden) 

 (Anzahl)  

 (Anzahl)  

         1 PC  1 Video mit Bediener 

Druckeruhren: 

Diktiergeräte: 

Zeitmesstechnik: 

Zur Ansteuerung der Zeitmessanlagen wird eine 9mm- Startpistole benötigt, die möglichst vom Ausrichter zu stellen ist. Eine Startpistole ist auch bei der 
Zeitmesstechnik vorhanden, benötigte Startmunition (9mm, Schwarzpulver - kein NC!) ist vom Ausrichter zu stellen. 
Weitere Angaben, spezielle Wünsche, ...  bitte ggf. Rückseite benutzen. 
 
 

 

 

Datum:    Unterschrift:       
 
Die Kampfrichterkommission bemüht sich bei zeitgerechtem Eingang der Anmeldung nach besten Möglichkeiten um die 
Absicherung der Veranstaltung. Eine Garantie kann nicht übernommen werden. Der Ansprechpartner erhält eine Information über die 
erfolgte Einplanung im Terminkalender und über die erfolgte Einladung der Kampfrichter. 

                                                
1) Ausfüllen freigestellt; Bei freien Feldern ist ein Ablaufplan beizulegen, anderenfalls wird dieser bis sechs Wochen vor dem Termin 

benötigt. Ohne gesonderten Hinweis wird die Zahlenangabe als Schätzung, nicht als Limit gewertet. 
2) Achtung! Die Materialbereitstellung ist teilweise kostenpflichtig. Aufgrund dieser Anmeldung wird der Bedarf eingeplant. Für den 

Transport ist jedoch der Technische Leiter zuständig, sofern keine anderweitige Absprache getroffen wird. 
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